Verein Ruderheim des Archigymnasiums zu Soest e.V.

Protokoll der Mitgliederversammlung am 19. März 2024
Dauer: 	19.30 – 20.35 Uhr
Ort: 	Archigymnasium (1.4.2.25)
[bookmark: _GoBack]Anwesende: siehe Anwesenheitsliste (Anhang A)

Frau Bonelli begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Mitgliederversammlung 2024. Sie stellt die satzungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest.
Es werden keine Wünsche zur Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung genannt.

TOP 1	Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 28.03.2023
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird ohne Veränderungen mit einer Enthaltung genehmigt.

TOP 2 Bericht des Vorstandes über das Jahr 2023
Herr Dziallas berichtet, dass zu Beginn des Jahres 2023 die Trennung von dem langjährigen Leiter des Landheims, Herrn Gärtner, erfolgte. Entgegen der Erwartungen konnte im Sommer der Beherbergungsbetrieb in überschaubarem Rahmen aufgenommen werden, nachdem Frau Alexander als neue Heimleitung gewonnen werden konnte.

TOP 3 Kassenbericht
Herr Dziallas berichtet, dass das Jahr 2023 mit einem Gewinn von ca. € 16.000 abgeschlossen wurde.
Der im Vergleich zum Vorjahr eher durchschnittliche Gewinn ist darauf zurückzuführen, dass weniger Einnahmen durch eine geringere Belegung der Häuser und weniger Spenden erzielt wurden. Zudem schlagen Instandhaltungsmaßnahmen (z.B. eine neue Heizung im Holzhaus) zu Buche. Finanziell positiv ausgewirkt haben sich Einsparungen im Personalbereich, die durch fehlendes Personal im Bereich der Küche und der Gebäudereinigung entstanden. Die Arbeit wurde durch ehrenamtliche Arbeit von Vereins- und Vorstandsmitglieder im Bereich der Instandhaltung, Geländepflege und Gebäudereinigung geleistet.
Insgesamt verfügt der Verein über liquide Mittel in Höhe von ca. 100.000€, wovon sich       ca. 70.000€ auf dem Geschäftskonto,
ca. 20.000€ auf dem Spendenkonto und 
ca. 10.000€ auf dem Solarkonto befinden.

In diese Übersicht ist der Einzug der Mitgliedsbeiträge für 2024 noch nicht einkalkuliert.
Der Kassenwart Herr Dziallas drückt seine Zufriedenheit mit dem Ergebnis aus. 
Er berichtet, dass aufgrund der hohen liquiden Mittel Investitionen möglich und geboten sind. Laut Aussage des Steuerberaters Dieter Langer dürfe der Verein in vorgegebenem Rahmen auch Geld anlegen und Zinserträge erwirtschaften.
Herr Dziallas bedankt sich weiterhin bei Herrn Milke für die Spende von zwei Eichen für das Vereinsgelände.

TOP 4 Bericht des Kassenprüfers
Der Kassenprüfer, Herr Milke, hat die Kassenprüfung vorgenommen und bescheinigt die einwandfreie Führung der Kassengeschäfte (Anhang B). 
Nach einem schwächeren Jahr 2021 und einem sehr guten Jahr 2022 sei das Jahr 2023 ein durchschnittliches Jahr gewesen. Im Vergleich zum Vorjahr sei in 2023 eine Steigerung der liquiden Mittel um 12% zu verzeichnen, was ein sehr gutes Ergebnis sei.
Herr Milke betont, dass der Verein finanziell hervorragend dastehe und empfiehlt, sinnvolle Ausgaben zu tätigen, um die Gemeinnützigkeit nicht zu gefährden.
Der Kassenprüfer empfiehlt, den Vorstand für das Geschäftsjahr 2023 zu entlasten.

TOP 5 Entlastung des Vorstandes
Herr Milke beantragt die Entlastung des Vorstandes. Diese wird einstimmig bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder erteilt.

TOP 6 Vorstandswahlen
Da die erste Vorsitzende des Vereins, Frau Bonelli, im Jahr 2023 für zwei Jahre in das Amt gewählt wurde, steht diese Wahl nicht an.
Die weiteren Mitglieder des Vorstands treten zurück.
Frau Bonelli bittet um Vorschläge für die Wahl des 2. Vorsitzenden. Herr Hollmann hatte sich im Vorfeld der Sitzung zur weiteren Ausübung des Amtes bereiterklärt; weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Herr Hollmann wird einstimmig gewählt.
Frau Bonelli bittet um Vorschläge für die Wahl des Kassenwarts. Herr Dziallas erklärt sich  zur weiteren Ausübung des Amtes bereit; weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Herr Dziallas wird einstimmig gewählt.
Frau Bonelli bittet um Vorschläge für die Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers. Es wird Frau Isphording-Ide vorgeschlagen und einstimmig gewählt.
Frau Bonelli bittet um Vorschläge für die Wahl des Sportwarts. Herr Wagner erklärt sich zur weiteren Ausübung des Amtes bereiterklärt; weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Herr Wagner wird einstimmig gewählt.
Als Beisitzer werden Herr Papenheim, Herr Lohmann und Herr Bottin benannt.


TOP 7 Wahl einer Kassenprüferin/eines Kassenprüfers für das Jahr 2024
Herr Milke wird zum Kassenprüfer für das Jahr 2024 gewählt. Die Wahl erfolgt einstimmig bei einer Stimme Enthaltung.

TOP 8 Haushaltsplan 2023/2024
Geplant sind u.a. folgende Investitionen:
· Kauf einer Spülmaschine (bereits erfolgt)
· Reparatur der Enthärtungsanlage im Holzhaus (ca. 7.000 Euro)
· Streichen der Südseite des Holzhauses
· Reparatur des Stegs
· Anschaffung weiterer Stand Up Paddling Boards und eines Katamarans (bereits erfolgt)
· Säubern der Dachrinnen am Steinhaus
· Erneuern der Kanalschächte am Eingang
· Pflanzen einer Hecke am Grillplatz als Absturzsicherung
· Ausstattung der Werkstatt mit Akkuschrauber, Kreissäge, Dübeln, Metallregalen etc.
· Anschaffung neuer Lampen im Aufenthaltsraum des Steinhauses
· Anschaffung von Küchenutensilien (Töpfe, Pfannen etc.)
· Anschaffung von Abfallbehältern zur Mülltrennung, die auf den Fluren platziert werden statt in den Zimmern

Diese Investitionen werden voraussichtlich 30.000 – 40.000 Euro betragen.
Aufgrund fehlenden Küchenpersonals und der Unzufriedenheit mit dem derzeitigen Caterer (Essensqualität, fehlende Möglichkeit von Wochenendlieferungen, Mindestabnahmeregelung etc.) wird Frau Alexander probeweise die Verpflegung der Gäste mit Hilfe von hochwertigen Convenience Produkten übernehmen. 
Herr Milke erkundigt sich, ob vorgesehen ist, die Preise für die kommende Saison zu erhöhen. Da langjährige Gäste bereits erklärt haben, dass die derzeitigen Preise bereits häufig in Schulkonferenzen nur schwer zu vermitteln seien, soll die Ertragslage des Vereins am Ende des Jahres abgewartet werden, um über eine Preiserhöhung zu entscheiden.
Die Frage, ob langjährige Gäste durch Absagen, die im Jahr 2023 aufgrund des Wechsels in der Leitung des Landheims erfolgen mussten, grundsätzlich kein Interesse an einem Aufenthalt mehr bekunden, kann laut Frau Alexander nicht eindeutig beantwortet werden. Ein weitaus gravierenderes Problem sei der Personalmangel, der eine zeitgleiche Belegung beider Häuser erschwere. Absagen aus diesem Grund würde derzeit jedoch nicht erfolgen. Die Arbeit würde dann durch ehrenamtliche Kräfte erfolgen.
Herr Milke schlägt vor, Personal nicht nur auf 520-Euro-Basis einzustellen, um dadurch attraktiver zu werden. Herr Dziallas gibt zu bedenken, dass viele Arbeitskräfte nicht sozialversicherungspflichtig angestellt werden möchten.

TOP 9 Verschiedenes
· Frau Tschirbs schlägt vor, dass Mitglieder, die sich nicht über das Jahrbuch des Archi über den Termin und die Tagesordnung der Jahreshauptversammlung des Vereins informieren können, auf andere Weise über Termine und Aktivitäten Informationen erhalten sollten. Als Ideen hierzu werden das Einrichten eines Instagram-Accounts oder einer WhatsApp-Gruppe aufgegriffen.

· Frau Dziallas erkundigt sich nach der Möglichkeit, dass der Kiosk auf dem Vereinsgelände in diesem Sommer betrieben werden kann. Weil der Verein den Kiosk nicht betreiben kann, da dies dann ein wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb mit Umsatzsteuerpflicht wäre, müssen andere Optionen gefunden werden. Herr Wagner sagt, dass es bereits Ideen gebe, wie SchülerInnen einbezogen werden können. Eine Umsetzung in diesem Jahr sei aber sehr unwahrscheinlich, sodass der Kiosk in diesem Sommer nur spontan und unregelmäßig durch ehrenamtliche Kräfte geöffnet werden könne.



Marga Rita Bonelli 					Anja Hecker-Wieneke                                                  
   (Vorsitzende) 					    (Schriftführerin)                                                           
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